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ENTLASSUNG 
DES TAGES 
Weshalb Matthias Sam­
mer beim VfB Stuttgart 
künftig nichts mehr zu 
sagen hat. 2 5  
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Franz SchMdler folgt Jochen 
Abel als THesenberg-TValner 
FUSSBALL - Jochen Abel hat sein zweijäh­
riges Engagement als Trainer der 1. Mann­
schaft des FC Triesenberg beendet. Als neuen 
Trainer des Fanionteams hat der Vorstand, der 
Jochen Abel herzlich für seine Tätigkeit dankt, 
Franz Schädler verpflichtet. Schädler war vie­
le Jahre als Aktiv- und Nationalspieler sowie 
als Trainer sehr erfolgreich tätig und kennt 
den Verein bestens. «Wir sind davon über­
zeugt, dass es ihm gelingen wird, die gute Ar­
beit von Jochen Abel weiterzuführen», zeigt 
sich der FCT-Vorstand zuversichtlich. (PD) 

Sammer In Stuttgart entlassen 
FUSSBALL - Der VfB Stuttgart hat knapp 
zwei Wochen nach dem Saisonende mit einem 
Paukenschlag auf die verpasste Champions-
League-Teilnahme reagiert. Trotz eines bis 
2007 laufenden Vertrags wurde Trainer Mat­
thias Sammer (37) per sofort beurlaubt. Mit 
der überraschenden Entlassung zogen die 
Schwaben am Freitag die Konsequenz aus den 
zuletzt schwächen Leistungen der Mannschaft 
mit dem Tiefpunkt am letzten Spieltag gegen 
Meister Bayern München (1:3) und dem Sturz 
auf Platz 5. Als mögliche Nachfolger Sam­
mers gelten Walter Schachner (Grazer AK), 
Morten Olsen (Nationaltrainer von Däne­
mark) und Ottmar Hitzfeld. (si) 

Danilo Hondo verurteilt 
RAD - Der deutsche Radprofi Danilo Hondo 
ist für zwei Jahre gesperrt worden, wobei das 
zweite Jahr auf Bewährung ausgesetzt wurde. 
Zudem muss Hondo 100 000 Franken Busse 
(davon 50 000 bedingt) bezahlen. Der Deut­
sche war im März in der Murcia-Rundfahrt 
positiv auf Carphedon getestet worden, (si) 

Kein RTL In Lake Louise 
SKI ALPIN - Die Organisatoren der alpinen 
Weltcuprennen der Männer in Lake Louise 
(Ka) werden eine Abfahrt (26. November) 
und einen Super-G (27. November), nicht 
aber den ursprünglich ebenfalls vorgesehenen 
Riesenslalom durchführen. Damit stehen 
noch acht Männer-«Riesen» im Programm 
des Weltcup-Winters 2005/06. (si) 
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NBA-Legende Mlkan gestorben 

BASKETBALL -
George Mikan, einer 
der ersten Superstars 
der NBA, ist im Alter 
von 80 Jahren gestor­
ben. Der Amerika­
ner, mit 2,08 m einer 
der ersten grossge­
wachsenen Pivots, 
errang von 1948 bis 

1954 vier NBA-Titel mit den Minneapolis 
Lakers. In neun Saisons als Profi glückten 
Mikan 11 764 Punkte; der Durchschnitt von 
22,6 Punkten pro Match bedeuteten in jener 
Epoche einen Rekord. 1959 wurde Mikan in 
die Hall of  Farne aufgenommen. Noch heu­
te zählt e r  zu den 50 grössten Basketballern 
der NBA-Geschichte. (si) 
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GOLD-BOYS 
DES TAGES 
Wie Oliver Indra und 
Matthias Wächter bei 
den Kleinstaatenspie­
len Gold holten. 26 

KANDIDAT 
DES TAGES 
Wie gross die Chancen 
Rolf Fringers auf das 
Traineramt beim FC 
Vaduz sind. 28 

VORHABEN 
DES TAGES 
Wie LFV-Trainer Mar­
tin Andennatt heute 
gegen Estland reüssie­
ren will. 29 

Solo zu Gold 
Dimitri Jiriakov gewinnt Strassenrennen - Team holt Bronze 

ANDORRA - Mit ataiw sansatio-
noHen Leistung raste DHnltri Ji­
riakov solo zu 6oM. Der Fl-Peda-
leur distanzierte In dm Strassen 
von Andorra La VtMa die favori­
sierten Luxamburgar Tom Ram-
mang und Cyrille Haymans um 
2,48 bzw. 3,38 Minuten. Ver-
susst wurde dar Tag durch Bron­
ze in der Teamwertung mit Dh 
mitri Jiriakov, Christian From­
melt und Rafael Bayer. 

• IWwrt Briten». Andorra 

Nach 2:44.52 Stunden riss Dimitri 
Jiriakov die Hände in die Höhe. Der 
LRV-Fahrer durfte sich über den 
Einzelsieg im Strassenrennen Uber 
108 km freuen. Und dieser Erfolg 
hätte nicht eindrucklicher ausfallen 
können. Jiriakov deklassierte die 
Konkurrenz um Minuten. «Am An­
fang war ich recht skeptisch, da im 
Feld nicht viel gelaufen ist. Ledig­
lich eine kurze Attacke wurde lan­
ciert. Dann habe ich auf den richti­
gen Moment gewartet, voll ange­
griffen und bin weggekommen. Drei 
Runden vor Schluss war mein Vor­
sprung dann so gross, dass ich schon 
mit dem Sieg spekulieren konnte. 
Die Rechuiig ist voll aufgegangen 
und ich bin überglücklich», strahlte 
der Goldmedaillengewinner. 

Ein starkes Rennen fuhr auch 
Christian Frommelt, der in der 
Endabrechnung Rang elf (+3,44 
Minuten) belegte. «Wir haben von 
Anfang an das Rennen mitbe­
stimmt und eine super Teamleis­
tung. gezeigt. Als Dimitri, der eine 
geniale Solofahrt hinlegte, weg­
fuhr, habe ich das Feld gebremst. 
Bei einem anderen Rennverlauf 
wäre für mich vielleicht mehr mög­
lich gewesen. Das spielt jetzt aber 
keine Rolle, Hauptsache, der Ein­
zelsieg ist auf unserer Seite, das ist 
im Radsport so.» Rafael Bayer, der 
laut Trainer Andrea Clavadetscher 
«den richtigen Zug verpasst hat». 

Oer erst 19-Jährige Dimitri Jiriakov krönte eine graadieee lefshmg aNt 

wurde mit 14,14 Minuten Rück­
stand 14. 

In der Teamwertung, die aus den 
besten drei Einzelzeiten pro Nation 
(vier Starter) ermittelt wurde, durf­
te sich Liechtenstein, das nur drei 
Athleten im Rennen hatte, über ei­
ne weitere Medaille freuen. Dimitri 
Jiriakov, Christian Frommelt und 
Rafael Bayer sicherten sich hinter 
Luxemburg und Andorra Bronze. 

Stimmen zum Rennen 
LRV-Präsident Samuel Ritter: 

«Das war ein sensationelles Ren­
nen unserer Mannschaft, die das 
Geschehen zu jeder Zeit kontrol­
liert hat. Sie waren bei allen ent­
scheidenden Attacken dabei, insbe­
sondere Dimitri, der am Schluss die 
Konkurrenz regelrecht deklassiert 
hat. Wir haben insgeheim mit einer 
Medaille spekuliert, aber so eine 
bravouröse Vorstellung haben wir 
uns in den kühnsten Träumen nicht 
ausgemalt.» 'Weiter auf Seite 26 

A N Z E I G E  

An den XI. Kleinstaatenspielen 
in Andorra gewann 

Dimitri Jiriakov 
sensationell Gold im Rad-Strassenrennen. 

Wir gratulieren dem Radrennfahrer aus  
unserer Gemeinde recht herzlich zu diesem 

Triumph und freuen uns mit ihm über die 
Goldmedaille! 

G E M E I N D E V O R S T E H U N G  M A U R E N  
Freddy Kaiser, Vorsteher 

Drittes Spiel - dritte Niederlage 
FL-Volleyballerinnen unterliegen Island 0:3 (10:25, 16:25, 19:25) 

AN08RRA LA VELLA - Auch im 
dritten Spiel gab e s  für Liech­
tensteins VMwy-fSliis kein Er-
folgseriebnis. Regen Island ver­
loren die Schützlinge von Edwin 
Benno klar mit 8:3. 

* Othwr Swfc. M wi  

Bereits der erste Satz Hess für 
Liechtensteins Damenvolleyball-
team nichts Gutes erahnen. Es 
passte wenig zusammen. Viele ver­
meidbare Fehler und Missverständ­
nisse prägten das Spiel der FL-
Girls. Die Nordländerinnen ihrer­
seits zeigten sich spielfreudig und 
hatten weitaus mehr gelungene Ak­
tionen zu verzeichnen. Schnell ge­

riet Liechtenstein deutlich ins 
Hintertreffen, und der Rückstand 
wuchs kontinuierlich an. Mit 10:25 

< 

holten sich die Isländerinnen 
schliesslich den ersten Durchgang. 
Im zweiten Satz kamen die Liech­

tensteinerinnen etwas besser ins 
Spiel, einige gute Blocks sowie ge­
lungene Angriffsaktionen standen 
aber weiterhin vielen leichten Feh­
lem gegenüber. Island hatte keine 
grosse Mühe, auch diesen Durch­
gang nach Hause zu briiigen. 16:25 
lautete am Ende das Score, 

Auch in Satz Nummer drei liefen 
die FL-Volleybalierinnen anfäng­
lich einem Rückstand hinterher. 
Bei 7:11 ging jedoch nochmals ein 
Ruck durch das Team, uikl plötz­
lich fllhiten die Benne-Schützlinge 
mit 14:12. Doch wie so oft ver­
misse  man bei der FL-Truppe 
auch an diesem Tag die Konstanz. 
Island ging wieder in Führung und 
gab sie nun nicht mehr her. 
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